
Liebe Leserin, lieber Leser

wie Sie im Tätigkeitsbericht der Geschäftsleiterin 
lesen können, war das Berichtsjahr noch immer 
von der Pandemie gezeichnet. Die Maskenpflicht, 
die Abstandsvorgaben und die Zertifikatspflicht 
haben den Schulalltag fühlbar belastet.

Dennoch ist uns in diesem Jahr mit den fide- 
Prüfungen eine echte Premiere gelungen. Mehr 
dazu ebenfalls im Tätigkeitsbericht und in den 
Aufzeichnungen der Teilnehmerinnen, die wir im 

Hinblick auf diesen Jahresbericht baten, einen  
kurzen Text im Rückblick auf den Prozess der 
 Alphabetisierung und des Spracherwerbs wäh-
rend ihrer Zeit bei FEMIA zu schreiben. Die Teil-
nehmenden haben ihre Texte im Zusammenhang 
mit dem fide-Test geschrieben. Dabei hat eine von 
ihnen so viel Freude am Schreiben entwickelt, 
dass sie ihre Flucht und ihre ganze Geschichte in 
der neuen Sprache aufschreiben wollte. 
Auf dem Bild hier oben sehen sie die vielen la-
chenden Frauen, die soeben im Rahmen einer 
kleinen Feier ihre ersten Sprachzertifikate für 

Deutsch in Empfang genommen haben. Ihre 
deutschen Sätze lesen Sie im Anschluss an den 
Tätigkeitsbericht der Geschäftsleiterin. Danach 
folgt ein kurzer Beitrag der diesjährigen Fotogra-
fin und dann wie immer die Jahresrechnung und 
die Liste der aktuellen Tätigkeiten.

Mit unseren besten Wünschen für einen schönen 
und gesunden Sommer grüsse ich Sie im Namen 
aller bei FEMIA

 Judit Luif, Vorstandspräsidentin

JAHRESBERICHT 2021

BisvorBeginndesSommersemestersimMärz
21warFEMIAwegenderPandemiegeschlossen.
WirhattendasvorangehendeSemester imFern-
unterricht abschliessen müssen, was sich unter
anderemaufdieAnzahlneuerEinschreibungenfür
dasSommersemester2021auswirkte.Sohaben
wir mit weniger Teilnehmerinnen als üblich das
neueSemesterbegonnen,dochwirwareneinfach
nurfroh,dassderPräsenzunterrichtwiedererlaubt
war.

MitdensinkendenAnsteckungszahlenkamen
balddarauf vieleneue Interessentinnenunddie
Klassenfülltensich.WeildieNachfrageimSom-
mersogrosswurdeundwirwegenderPandemie-
Abstandsvorgaben weniger Teilnehmerinnen pro
Klasseaufnehmenkonnten,habenwirnachden
SommerferiendasWintersemestermiteinernoch
niedagewesenenAnzahlKlasseneröffnet.

Wie erwartet nahmen die Krankheitsfälle im

Tätigkeitsbericht

Herbstwiederzu,woraufderBundanfangsDezem-
ber2021dieCovid-ZertifikatspflichtinderErwach-
senenbildungeinführte.ImerstenMomentbrach

die Anzahl der Teilnehmenden wieder ein, doch
die meisten sind nach Beschaffung der nötigen
DokumentewiederindenKursgekommen.Andere
wartetenaufdieAufhebungderZertifikatspflicht
undhabensichdannimMärz2022wiedereinge-
schrieben.FürFEMIAistderPräsenzunterrichtvon
sehrgrosserWichtigkeit,deshalbhatdieCovid-Zer-
tifikatspflichtdenUnterrichtallesinallemweniger
belastetalsderFernunterricht.

Insgesamthabenwir indiesemwechselvollen
Jahr2740Lektionendurchgeführt.

Sprachzertifikat: fide-Test
Der fide-Test ist ein schweizerisches Sprach-

zertifikat.ErwurdefürdenNachweisderSprach-
kompetenzenvonEingewandertengeschaffenund
bewertetdiemündlichenundschriftlichenSprach-
kenntnissegetrennt.Dies ist fürdieMigrations-
bevölkerung,dieoftbesserDeutschsprechenals



Fortsetzung Tätigkeitsbericht

schreibenkann,vongrossemVorteil.FEMIAemp-
fiehltdeshalbdiesenSprachtest.Dieverschiede-
nenSprachniveauswerdenmitdemGER(Gemein-
samerEuropäischerReferenzrahmen)beschrieben.
EsgibtA1,A2,B1,B2,C1undC2.

Schonseitlängeremdachtenwirdarübernach,
dassessinnvollwäre,wennunsereTeilnehmerin-
nenFEMIAmiteinemA1-Sprachzertifikatverlas-
senkönnten.FürunsereZielgruppeistdiesaber
einschwierigesUnterfangen.Zumeinensinddie
Prüfungenteuer,vorallemwennmanauchsonst
mitwenigGeldauskommenmuss.Derfide-Testz.B.
kostetFr.250.–.ZumanderensinddieTestssoan-
gelegt,dassesSchulwissenundPrüfungserfahrung
braucht,umdieAufgabenerfolgreicherledigenzu
können.Sprachtestsmessenebenleidernichtnur
dieeigentlichenSprachkenntnisse,sondernauch
vielsprachunabhängigesWissen.FürMenschen,
dieeinewestlicheBildunggenossenhaben,sind
solcheTestsvomFormatherkeinProblem.Aber
fürunsereTeilnehmerinnen,dieausweitentfern-
tenLändernkommenundüberwenigSchulbildung
verfügen,kanndiesesfehlendeBasis-Schulwissen
zueinerunüberwindbarenHürdewerden.

Neue schweizweite Vorschriften
SeitdemJahr2019wirddieVerlängerungder

AufenthaltsbewilligungmiteinemoffiziellenNach-
weisvonSprachkenntnissengekoppelt.Dieslöst
beiunserenTeilnehmerinnenvielStressaus,denn
sehrvielesindnicht inderLage,dasgeforderte
Sprachzertifikatzuerlangen.Oftmüssenwirent-
sprechende Bestätigungen ausstellen. Weil der
DruckdesMigrationsamtsimmergrösserwurde,
entschiedenwiruns,unserefortgeschritteneKlas-
sevon‘DeutschA1–einfachundklar!’aufdenfide-
Testvorzubereiten.

LeiderunterbrachdiePandemiediesesVorha-
benmehrmals.DieStadtZürich,diediesenKurs-
typfinanziellunterstützt,gabunsangesichtsder
schwierigenUmständezumGlückdieErlaubnis,die
KlasseeinSemesterlängerzuführen.Wirwussten,
dassdieTeilnehmendenübergenügendSprach-
kenntnisse verfügten, doch die Bewältigungder
Aufgabenstellungenmusstenochgeübtwerden.
DankderVerlängerungbliebZeitdafür.

Viele Hürden
AlsdiePrüfungnäherrückte,musstenwirdann

zuunseremErstaunenfeststellen,dassbereitsdie
korrekteAnmeldungzumTestfürunsereTeilneh-
merinnendieersteHürdedarstellt.Umallegefor-
dertenInformationenliefernzukönnen,brauchen
sieUnterstützung.

ZurLösungdesfinanziellenProblemshabenwir
fürdieSozialhilfeabhängigeneinGesuchumKos-
tengutsprachebeimjeweiligenSozialamtgestellt
und ausser in einem Fall wurde den Gesuchen
auchentsprochen.FürdieSelbstzahlendenwardas
Problemgrösser.DadieseSprachtestsinzwischen
staatlichvorgeschriebensind,sollteunsererMei-
nungnachunbedingtauchaufstaatlicherEbene
eineLösunggefundenwerdenfürdiejenigen,die
überwenigfinanzielleMittelverfügen.Weilinnähe-
rerZukunftkeinesolcheinAussichtstand,haben
wirunsentschieden,diesesMaldieKostenüber
denFEMIA-Härtefallfondszuübernehmen.

Sokamesdann,dassdieganzeKlassedenfide-
Testgemachtundauchfastallebestandenhaben!
DiemeistenhabenschriftlichGERA1undetwadie
Hälfte hatmündlich sogar GERA2erreicht. Die
Teilnehmerinnen,diez.T.nieinihremLebeneine
Prüfungabsolvierthatten,habenunsgesagt,dass
sieesohnedieUnterstützungvonFEMIAniege-
schaffthätten.

Nutzen der Prüfungsvorbereitung
EineTeilnehmerin,diedenTestkrankheitshalber

erstspätermachenkonnte,hatmirberichtet:«Ich
habediePrüfungbestanden.Eswarendiegleichen
Übungen,diewirimKursgeübthatten.Ichmusste
Informationen ineinemTextunterstreichen–so
etwashätteichfrüherniegemacht:manschreibt
dochnichtineinenTexthinein!–undichmusste
einenBriefschreiben,sowiewiresgeübthatten.
NurdieThemenwarenanders,aberdas istkein
Problem,ichkannjaDeutsch.ImmündlichenTest
war ichamAnfangsoaufgeregt,dass ichkeine
Antwortgebenkonnte.MeinDenkenwarblockiert.
Aberichwusste,dassdasbeiPrüfungenpassieren
kannundhabeesgesagt.NacheinerWeilekonnte
ichwiederrichtigdenkenunddannhatesgeklappt.
DiesesSprachzertifikatnütztmirsehrviel.DasMi-

grationsamthatimmerwiedergedroht,wennich
keinSprachzertifikathätte,würdensiemeineAuf-
enthaltsbewilligungnichtmehrerneuernund ich
müssedieSchweizverlassen.DabeiistmeinSohn
Schweizer!DaswareingrosserStress.Ichdanke
FEMIAfürdiegrosseUnterstützung!»

IndiesemJahresberichtkönnenSieselberge-
schriebeneBerichtevonanderenTeilnehmerinnen,
diedenfide-Sprachtestabsolvierthaben,lesen.

FEMIA-Potenzialerhebung
EinandereswichtigesThemabeiFEMIAindie-

semJahrwardieFortführungunsererPotenzialer-
hebungfürDeutsch-Anfängerinnenund-Anfänger.
Währenddrei JahrenhattenwirdasPilotprojekt,
das von der Stadt Zürich unterstützt wurde, er-
folgreich durchgeführt. Nun ging es darum, die
FEMIA-PotenzialerhebungabdemJahr2022inein
reguläresAngebotüberzuführen.

In unserer Potenzialerhebung klären wir zum
einendiemündlichenunddieschriftlichenSprach-
kompetenzengetrenntabundzumanderenauch
das Lernpotenzial der interessierten Person.
Ausserdem berücksichtigen wir die aktuelle
LebenssituationundleistenbeiBedarfUnterstüt-
zung,damitderDeutschkursbesuchmöglichwird.
BesondersaufwändigistdabeidieOrganisationder
KinderbetreuungderoftzahlreichenKindereiner
Frau.AbernurwennallesimVorausgutorganisiert
istundeinpassenderKursgefundenwurde,sind
dieVoraussetzungendafürgeschaffen,dasseszu
einemnachhaltigenKursbesuchkommenkann.

Wir freuenunsausserordentlich,dassderGe-
meinderatderStadtZürichunsereArbeitalswert-
volleingeschätzthatundimNovember2021eine
überwältigendeMehrheit(97:16)dieZustimmung
füreineSubventionsvereinbarungerteilthat.

Myriam Zanovello-Müller, Geschäftsleiterin



Die fide-Sprachtest Absolventinnen schreiben …

A2 Prüfung noch machen
AlsichvorfastsechsunddreissigJahrenindie

Schweizkam,konnteichnichtlesenundschrei-
ben.SeitungefährvierJahrenlerneichDeutsch
lesenundschreibenbeiFEMIA.IchwolltediePrü-
fungmachen,weilichspätereineLehremachen
möchte.Ichlernesehrgerne.Früherwarichviel
arbeiten,sodassichnichtzurSchulegehenkonn-
te.Jetztbinichfroh,dassichendlichlernenkann.
MeineLehrerinbeiFEMIAhatmirdabeivielgehol-
fenundmichimmerunterstützt.Vorkurzemhabe
ichdiePrüfungenA1schriftlichundA2mündlich
bestanden.A2schriftlichnochnicht.DiesePrü-
fungmacheichspäter.

Nette Lehrerin
IchbinvorvierJahrenindieSchweizgekommen.

IchgingschoninmeinemHeimatlandindieSchule.
IchgeheschonseitdreiJahreninderSchweizin
dieSchule.DieSchuleheisstFEMIA.MeineLehrerin
istsehrnettunddieSchulleiterinauch.Jetztistdie
letzteWocheundmeineSchulegehtzuEnde.Ich
verabschiedemichvonLehrerinnenundSchülerin-
nen.AllesGute!

A2 bestanden
Als ich vor neun Jahren in die Schweiz kam,

konnteichkeinWortDeutschsprechen,lesenoder
schreiben. Nach vier Jahren ohne Deutschkurs
konnteichimmernochkeinDeutsch.

Dannhabeichmichentschieden,einenDeutsch-
kursbeiFEMIAzubesuchen.DankdergrossenUn-
terstützungmeinerLehrerinkonnteichnachzwei
JahrendiePrüfungA2bestehen.

Meine Flucht in die Schweiz
IchkommeausAfghanistanaber ichhabe im

IrangelebtseitichvierzehnJahrealtwar.Ichwar
damalsfrischverheiratetmitdemSohnvoneinem
FreundmeinesVaters.

WährendmeinerKindheitinAfghanistankonnte
ichniezurSchulegehen,daimmerKriegherrschte.
Ichkonntealsonichtlesenundschreiben.

IchwärewahnsinniggernezurSchulegegangen,
abereswarvielzugefährlich.

MitmeinemMann lebte ichdreizehnJahre im
IranundwirbekamenvierKinder. ImIranwaren
wiralsAusländernichtwillkommenunderkonnte
nurschwarzarbeiten.DieKinderdurftennicht in
dieSchulegehen.MeineältesteTochterbesuch-
teabertrotzdemachtJahre langdieSchule.Wir
musstendafürSchmiergeldbezahlenundsiehat
nieZeugnissebekommen,dabeiwarsieeinesehr
guteSchülerin.

DawirimIrankeineAussichtaufeinbesseres
Lebenhatten,beschlossenwir,esinderTürkeizu
versuchen.

Dasgingnichtlegal.MiteinemSchlepperwan-
dertenwirüberdieBergeüberdietürkischeGren-
ze. Diese Reise war äusserst beschwerlich. Wir
schliefenbeiTagundwandertenbeiNacht,eine
ganzeWochelang.AmTagwaresheiss,aber in
derNachtwaresbitterkalt.MeinebeidenBrüder
halfenuns,diekleinenKinderzutragen.Ichmusste
demSchleppermeinenEheringgebenundertrug
dafürmeinekleineTochter.

InderTürkeischicktemanunsnachAnkarazur
Flüchtlingsorganisationundvondortweiter,wowir
fasteinganzesJahrblieben.

DorthattenwirfüreinmaleinwenigGlück.Nach
dreiMonatenlerntenwireinenMannkennen,der
unseineschöneWohnungvermietete,gegenPutz-
undMalerarbeit.TrotzdemreichteunserGeldnicht
fürgutesEssenfürdieganzeFamilie.

Nach einem Jahr entschieden wir uns, über
GriechenlandnachEuropaweiterzureisen.Mitten
inderNachtfuhrenwir ineinem9Meterlangen
GummibootzurInselSamos.Wirwaren46Perso-
nenimBoot.AlsWasserinsBootkam,musstenalle
ihrganzesGepäcküberBordwerfen.Späterver-

stecktenwirunsindenBergen.Eineschwangere
FrauverlorihrKind.NachvielenFussmärschenund
langemWartenbekamenwirendlicheinBillettund
dieErlaubnis,nachAthenzureisen.VonAthendau-
erteesnoch35Tage,biswirendlichinderSchweiz
ankamen.WirwareninBussen,ZügenundzuFuss
unterwegs.

IchwohnenunseitfünfJahreninderSchweiz.
IchhabeersthierinderSchweizlesenundschrei-
bengelerntundseitmehralseinemJahrarbeite
ichineinemSpital.MeinHobbyistkochenundmit
meinenKindernspielen.IchkocheoftGemüseund
manchmalFleischundFisch.IchfahremitdemBus
undgehezuFuss. IchhabeVelo fahrengelernt,
aberichhabenocheinbisschenAngst.Ichlerne
gerneMathematik. Ich lernesehrgerneundwar
schonalsKindsehrtraurig,dassichniezurSchule
gehendurfte. Jetztbin ichfroh,dass ichendlich
lernenkann.Ichmöchteauchschwimmenlernen.
IchmöchtePflegefachfraualsBeruflernen.Leider
istdiesimMomentnichtmöglich,weilichwegen
meinerArbeitimSpitalnichtmehrzurSchulege-
henkann.SeitmeinMannundichbeidearbeiten,
bekommenwirkeineSozialhilfemehrundkönnen
dieKursenichtmehrbezahlen.Den letztenKurs
habenFEMIAunddasSpitalbezahlt.DiePrüfung
fürdasSprachzertifikathatFEMIAfürmichbezahlt.
Dankevielmals!

Ichhoffe, ichkannmeinenTraumeinesTages
nochverwirklichen.IchlerneseitungefährvierJah-
renDeutschbeiFEMIA.Vorkurzemhabeichdie
PrüfungA1schriftlichundA2mündlichbestanden.
Ich möchte auch die Prüfung B1 machen. Dazu
mussichnochviellesenundschreibenüben.



derrahmengestecktworden,umihreWichtigkeit
zuunterstreichen.VonApplausbegleitetschritten
die Absolventinnen einzeln nach vorne, um ihr
eingerahmtesSprachdiplomentgegenzunehmen.
JedeFrauerhieltzusätzlichzuihremZertifikateine
schöneRose.AnschliessenddrücktendieAbsol-
ventinnenihrerseitsihrenDankandieSchulleitung
inFormeinesBlumenstraussesundSchokolade
aus. Die gesamte Feier war von gegenseitiger
DankbarkeitundNostalgieüberdenanstehenden
Abschiedgeprägt.

MiralseinerAussenstehenden–diezumFoto-
grafiereneingeladenwordenwar–bliebkeinZwei-
fel,dassdieJahrebeiFEMIAalseinebesonders
prägendeZeitinErinnerungbleibenwürden.

UmdiesenspeziellenMomentderFeierunddes
Abschiedesfestzuhalten,wurdeanschliessendje-
deDiplomandindazueingeladen,sichmitihrem
Zertifikatfotografierenzulassen.Strahlendposier-
tensievorderKameraundliessensichauchdie
Möglichkeitnichtentgehen,sichgemeinsammit

Was gibt es hier zu feiern?

Am 10. September war es soweit: Es ist der
letzteKurstagderKlasse«DeutschA1–einfach
undklar!»,dietrotzCoronaanderErlangungdes
Sprachzertifikatsfide-TestGERA1gearbeitethat-
te.ImVorfeldwurdendieTeilnehmerinnengebe-
ten, ihreZertifikate imSekretariatzuzeigen,wo
diesekopiertwurden.Wozu?EslaginderLuft,dass
eseineÜberraschunggebenwürde.

Entgegen der Wettervor-
hersage blieb an diesem
TagderRegenaus,unddas
bewölkte Wetter wurde
durchdieheitereStimmung
aller Anwesenden mehr als
wettgemacht.UmdasAnste-
ckungsrisikodurchCovidzu
minimieren,warentschieden
worden,allesindenInnenhof
von FEMIA zu verlegen. Vor
den Fenstern des Klassen-
zimmers,inwelchemsiesich
teilsmehrereJahredemheu-
tezufeierndenSpracherwerb
gewidmethatten,reihtensich
dieAbsolventinnennuningespannterErwartung
auf.ZuBeginnwurdensievonderSchulleiterin,
MyriamZanovello-Müller,undderVereinspräsi-
dentin,JuditLuif,begrüsst.

DenAuftaktzurFeierbildetendieAnsprachen,
inwelchenzumerfolgreichenKursabschlussund
zur Erlangung des fide-Tests gratuliert wurde.
AusserdemgingFrauZanovello in ihrenWorten
aufdiecoronabedingtenHerausforderungenein
und lobte alle für ihr Durchhaltevermögen, den
SpracherwerbtrotzderausserordentlichenUm-
ständederartmotiviertweiterverfolgtzuhaben.
Siebeteuerte,dassFEMIAdieseGruppeniever-
gessenwürde,dennsieseiendieersten,dieam
Projekt«nachderAlphabetisierungeinoffizielles
Sprachzertifikaterlangen»teilgenommenhätten.
SiesprachihnenMutfürdieZeitnachFEMIAzu,
dennsiehättenetwassehrBedeutendeserreicht.

DaraufhinerfolgtedanndereigentlicheHaupt-
akt der Zeremonie: die Diplomübergabe. Die
kopiertenZertifikatewarenimSekretariatinBil-

ihrerLehrerinundmitderSchulleiterinablichten
zulassen.Mehrfachbetontensiedenbedeutenden
Einfluss,welchendieFEMIA-Kursleiterinnenaufih-
renLernerfolggehabthätten.Manchehattendie
ganzeDeutsch-AlphabetisierungbeiFEMIAdurch-
laufenundhattennachjahrelangerArbeitGERA1
imschriftlichenTeilerlangt.Beidermündlichen
PrüfunghattedieHälftevonihnensogarGERA2
erreicht.FrauZanovelloerwiderte,dassdergröss-
teTeildesErfolgsinersterLinieihremganzeige-
nenEngagementzuverdankensei.Siefordertesie
auf,dasgerahmteZertifikatzuhauseaufzuhängen,
umsichinwichtigenMomentendaranerinnernzu
können,dasssieetwassehrSchwierigeserreicht
hätten:VonderAlphabetisierungineinerfremden
SprachebiszueinemSprachzertifikat!

SchliesslichklangdieFeierbeianregendenGe-
sprächenaus,inwelchensowohlErinnerungenan
diebeiFEMIAerlebteZeit,alsauchErzählungen
aus der jeweils eigenen Heimat miteinflossen.
EbenfallswurdenZukunftspläneausgetauscht.Für
dieVerwirklichungdieserPlänewünscheichallen
nurdasBeste!

Anna-Sofia Schaller



Jahresrechnung 2021–2022 

Bilanz per 28.02.2022 in CHF

Kommentar zur Jahresrechnung 

NacheinemharzigenAnfang–bedingtdurch
denFernunterrichtimVorsemester–stiegdieAn-
zahlInteressierterimLaufedesJahreswiederan.
Zusammenmitderpandemiebedingtenkleineren
Klassengrösse führte dies zur höchsten Anzahl
Klassen,dieFEMIAjeerlebthat.DiehoheKlassen-
zahlbrachtezwareineZunahmedesPersonalauf-
wandsmitsich,aberauchmehrKurseinnahmen.

ImVorjahrhattenwirdieBedeutungundNot-
wendigkeit des Härtefallfonds erkannt und ent-
schieden, das Fondsreglement so anzupassen,
dassmehrPersonendavonprofitierenkönnen.Im
abgeschlossenenGeschäftsjahrzahltenwirüber
16‘000FrankenausdemFondsaus.Damitermög-
lichtenwireineKursteilnahmeauchPersonen,die
insehrprekärenfinanziellenVerhältnissenleben
undderenSituationsichinfolgederPandemiehäu-
figweiterverschlechterthatte.WeildieNotwen-
digkeiteinesHärtefallfondsweiterhinbestehtund
ersichalsInstrumentsehrbewährthat,habenwir
denFondserneutaufgestockt.

MitderZustimmungdesStadtzürcherGemein-
derats,dieTätigkeitenvonFEMIAimBereichder
Potenzialerhebungzuunterstützen,hatsichunsere
PlanungssicherheitindiesemBereichverbessert.

Rückschauendsindwirstolzundsehrfroh,dass
esunsdreiJahrenachderverlorenenSubmission
imBereichDeutsch-Alphabetisierunggelungenist,
diefinanzielleLagezustabilisierenundFEMIAauf
einesolideBasiszustellen.Dadurchkönnenwir
einennachhaltigenBeitragzurIntegrationvonMi-
grantinnenundihrenKindernleisten.Diesverlangt
einengrossenEinsatzdesPersonals,immerwieder
Anpassungsbereitschaftunddiewiederholtefinan-
zielleHilfeunsererUnterstützerinnenundUnter-
stützer.Siealleseienhierganzherzlichverdankt.

Carla Barella, Vorstandsfrau Ressort Finanzen

Revisionsbericht 2021–22

MitHilfevonTheresLumineauhatVerenaCuenat
am17.Mai2022dieJahresrechnung2021–22ge-
prüft.MitihremRevisionsberichtbestätigtsie,dass
dieBuchhaltungsowiediekomplexeLohnbuchhal-
tunginjederHinsichtsorgfältig,klarundkorrekt
geführtist.

Die Jahresrechnung 2021–22 weist nach den
ZuweisungenandenHärtefallfondssowieandie
RückstellungenundReservenein Jahresergebnis
vonCHF22aus.DieBilanzsummebeläuftsichauf
CHF721’276.DieRevisorinbeantragtderMitglie-
derversammlung,dieJahresrechnungzugenehmi-
genunddieverantwortlichenOrganezuentlasten.

Den mit der Rechnungsführung betrauten
PersonengiltfürdietadelloseArbeit,welchesie
auchindiesemGeschäftsjahrgeleistethaben,ein
grossesDankeschön.VielenDankauchanTheres
LumineaufürihreMithilfe, inderHoffnung,dass
sienächstesJahralsgewählteRevisorinwiedermit
dabeiseinwird.

2020/21 2021/22 Veränderung
ERTRAG	

BeiträgeStadtZürich 370’617 318’053 -52’564
EinnahmenDeutschkurseinkl.Kinderbetreuung 281’627 339’618 57’991
MitgliederbeiträgeundSpenden 18’645 20’825 2’180
BeiträgeStiftungenundOrganisationen 18’096 14’438 -3’658
ÜbrigerErtrag 7’407 4’092 -3’315

Total Ertrag 696’392 697’026 634

AUFWAND
Kursmaterialien 3’861 3’846 -15
Personalaufwand 489’250 520’181 30’931
Raumaufwand 98’224 94’834 -3’390
Unterhalt,Reparaturen 3’954 4’553 599
Verwaltungsaufwand 33’533 18’478 -15’055
Öffentlichkeitsarbeit 5’913 5’192 -721
AbschreibungSachanlagen 3’292 1’920 -1’372

Total Aufwand 638’027 649’004 10’977

Betriebsergebnis 58’365 48’022 -10’343
ZuweisungHärtefallfonds -23’500 -17’000 6’500
ZuweisungRückstellungProjektkosten -14’000 -6’000 8’000
ZuweisungRückstellungInfrastruktur -5’000 -5’000 0
ZuweisungSicherheitsreserve -16’000 -20’000 -4’000

Jahresergebnis -135 22 157

Erfolgsrechnung 01.03.2021 bis 28.02.2022 in CHF  

29.02.2021 28.02.22 Veränderung
AKTIVEN
Umlaufvermögen 771’043 718’395 -52’648

FlüssigeMittel 697’938 628’510 -69’428
Forderungen 23’135 27’155 4’020
AktiveRechnungsabgrenzung 49’970 62’730 12’760

Anlagevermögen	(Sachanlagen) 4’801 2’881 -1’920
Aktiven 775’844 721’276 -54’568

PASSIVEN
Fremdkapital 233’400 144’730 -88’670

Verbindlichkeiten 14’701 14’078 -623
PassiveRechnungsabgrenzung 218’699 130’652 -88’047

Fondskapital	für	Härtefälle* 49’467 52’547 3’080
Organisationskapital 492’977 523’999 31’022

Gebundenes	Kapital 374’000 405’000 31’000
RückstellungenProjekte 64’000 70’000 6’000
RückstellungenInfrastruktur 30’000 35’000 5’000
RückstellungenSicherheitsreserve 280’000 300’000 20’000
Freies	Kapital 118’977 118’999 22

Passiven 775’844 721’276 -54’568

*Fonds	für	Härtefälle

Anfangsbestand 5’612 49’467 43’855

Zuweisungen 49’313 19’441 -29’872

Entnahmen -5’458 -16’361 -10’903

Endbestand 49’467 52’547 3’080



Weitere Angebote

Kinderbetreuung
ParallelzudenKursenbietetFEMIAKinderbetreu-
ungan.SokönnensichMüttermitKleinkindern
weiterbildenundauchdieKleinenkommenmitder
deutschenSpracheinKontakt.DerAufenthaltbei
FEMIAfördertauchdieIntegrationderKinder.

Anlaufstelle
FEMIAwirdvonvielenLeutenbezüglich Integra-
tionsfragenangefragt,oftgehtesdabeiumfrau-
enspezifischeAnliegen.Weilwirgutvernetztsind,
könnenwirInformationenundAdressenweiterge-
ben.

Sprachstand- und Potenzialerhebung
UnserePotenzialerhebungumfassteineSprach-
standerhebung,diespeziellfürPersonenmitkeinen
oderwenigDeutschkenntnissenentwickeltwurde.
ZudemschätzenwirauchdasLernpotenzialunter
BerücksichtigungderaktuellenLebensumstände
ein.AlsAbschlussgebenwireineEmpfehlungfür
einenpassendenDeutschkursund/odereinean-
dereIntegrationsmassnahmeab.

femia.ch

AufunsererWebsitekönnenSiesichüberdieAk-
tivitätenvonFEMIAaufdemLaufendenhaltenund
dieaktuellenFlyersowieeinenLageplanherunter-
laden.

Deutschkurse

Deutsch-Alphabetisierung und Integration
VerschiedeneKursniveausfürFremdsprachige,die
keinengewöhnlichenDeutschkursbesuchenkön-
nen,weilsienichtoderzuweniglesenundschrei-
benkönnen.ZweiNachmittageproWoche.

Sprechpunkt Deutsch – Kommunikationstrai-
ning für Fremdsprachige GER A1 bis A2 
Alltagskommunikationtrainieren.DieserKurseig-
netsichauchalsZusatzangebotzueinemanderen
Deutschkurs.EinoderzweiHalbtageproWoche.

Deutsch-Alphabetisierungsprogramm für  
Geflüchtete IAZH
ZweiHalbtageproWocheAlphabetisierungundein
HalbtagKommunikationstraining.

Deutsch GER A1 – einfach und klar!
DeutschkursfürFremdsprachige,dieübermündli-
cheDeutschkenntnisseverfügen,aberSchwierig-
keitenmitderschulischenGrammatikhaben.Zwei
VormittageproWoche.

Deutsch Einstieg, GER A1.1 und A1.2 
DeutschkursfürFremdsprachige,dieinZürichwoh-
nenundalltagsnahDeutschlernenmöchten.Zwei
VormittageproWoche.

DieDeutschkursebeginnenjeweilsEndeFebruar
undMitteSeptember.WenneingeeigneterPlatz
vorhandenist, isteinEinstiegauchwährenddes
Semestersmöglich.

Aktivitäten 2022–2023

Mitarbeiterinnen 2022–2023

Vorstand:JuditLuif(Präsidentin)|CarlaBarella|LourdesLobmaier|SarahSaade|IrèneDeuss-Lienhard
Geschäftsleiterin:MyriamZanovello-Müller
Sekretariat:ZinaMabrouk
Kursleiterinnen:RiccardaRutz|KathiWiler|ElisabethHuber|RuthMayansVögeli|AstridAlbrecht|
DanielaApruzzese|DorisEichholzer
Kinderbetreuerinnen:ElaineHangartner|ConcettaCundo
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